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„Des Geographen Anfang und Ende ist 

und bleibt das Gelände“

2



Bailenson (2019)



Virtual Reality – Einblicke und Einordnungen
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Realitäts-Virtualitäts-Kontinuum, verändert nach Milgram & Kishino, 1994

Virtuelle Realität beschreibt die 

Darstellung und Wahrnehmung einer computergenerierten Umgebung

Ziel: Immersion → Präsenzerleben (u.a.)



Chancen von VR aus der Sicht 

der Geographiedidaktik - Annahmen

Motivation/

Interesse

steigt
(Filter et al. 2020)

(im Vergleich zu 

klassischen Unterrichts-

Medien wie z.B. Schulbuch, 

vgl. Hemmer/Hemmer 2010)

Veränderte 

Raumwahrnehmung 

gegenüber klassischen 

Bildmedien
(Edler/Kühne et al. 2020)

Abbau 

Psychologische 

Distanz/

Höhere Empathie im 

Vergleich zu 

klassischen Medien
(Bailenson 2018; 

Brendel/Mohring 2022)

→ Vor allem bei BNE-

Themen wichtig

VR führt zu besserer Lernleistung

?



Wie kann Immersion gefördert werden?

– 360°-Darstellung des Raumes

– freie Perspektivwahl durch 

Kopfbewegung 

      (→ z.B. Lagesensoren des Smartphones)

– freie Bewegung im 

(realen → virtuellen) Raum

– Interaktion mit dem Raum

– sensorisches Feedback
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Möglich mit 

einfachen BYOD-

Mitteln 

(Smartphone + 

Freeware)

Möglich mit 

leistungsstarker 

Hardware 

Quelle: https://images-na.ssl-

images-

amazon.com/images/I/61vilOmX

MCL._SL1200_.jpg, aufgerufen 

am 11.06.2024

beide Gerätefamilien leisten bisher (noch?) nicht: 

• thermorezeptive

• olfaktorische

• gustatorische

Wahrnehmung

https://images-na.ssl-images-amazon.com/images/I/61vilOmXMCL._SL1200_.jpg
https://images-na.ssl-images-amazon.com/images/I/61vilOmXMCL._SL1200_.jpg
https://images-na.ssl-images-amazon.com/images/I/61vilOmXMCL._SL1200_.jpg
https://images-na.ssl-images-amazon.com/images/I/61vilOmXMCL._SL1200_.jpg
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Möglich mit 

einfachen BYOD-

Mitteln 

(Smartphone + 

Freeware)

Möglich mit 

leistungsstarker 

Hardware 

Seminar Studierende Master Human 

Computer Interaction und LA 

Geographie, zus. m. S. Oberdörfer

Ziel: High-End Anwendung

Seminar Studierende LA Geographie 

mit Durchführung mit Schulklassen

Ziel: Disseminationsfähigkeit
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Das Cardboard • nimmt das Smartphone auf

• Optik (Linsen) und Splitscreen 

ermöglichen stereoskopisches 

Sehen
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Virtual-Reality-

Exkursionen 

(VRE) 

bestehen aus…

360°-Sphären-Foto 
+ Points of Interest

Texte

Foto/Video 

(2D)

Grafiken

Karten
Audio 

(Hintergrund)

Audio 

(Kommentar)

• keine Avatare (als Repräsentation des Betrachtenden)

• unbearbeitetes 360°-Sphären-Foto

Begleitmaterial (digital oder analog)

Zeitlicher Umfang: Ca. 30-45 Minuten mit etwa 6-10 Szenen 

je Doppelstunde „in VR“

(mit Pausen → Vorbeugung Cybersickness)

S

z

e

n

e



Ablaufschema einer Exkursion

Falk, G. (2015): Exkursionen. In: Reinfried, S./Haubrich, H. 

(Hrsg., 2015): Geographie unterrichten lernen. S. 151.
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Realitäts-Virtualitäts-Kontinuum, verändert nach Milgram & Kishino, 1994

… mit Fotographien 

der realen Welt 
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https://www.bildung.digital/sites/default/files/2018-05/SAMR-Modell.jpg, aufgerufen am 07.05.2023

Das SAMR-Modell (Puentedura 2006)

Redefinition
Tech allows for the creation of new tasks, 
previously inconceivable

Modification
Tech allows for significant task redesign

Augmentation
Tech acts as a direct tool substitute, with 
functional improvement

Substitution
Tech acts as a direct tool substitute, with 
no functional change

Neubelegung
Technik ermöglicht das Erzeugen neuartiger 
Aufgaben, die zuvor unvorstellbar waren

Änderung
Technik ermöglicht beachtliche 
Neugestaltung von Aufgaben

Erweiterung
Technik ist direkter Ersatz für Arbeitsmittel, 
mit funktionaler Verbesserung

Ersetzung
Technik ist direkter Ersatz für Arbeitsmittel, 
ohne funktionale Änderung

U
m

ge
st

al
tu

n
g

Tran
sfo

rm
atio

n
En

h
an

ce
m

en
t V

er
b

es
se

ru
n

g

nach:

https://www.bildung.digital/sites/default/files/2018-05/SAMR-Modell.jpg


Beispiel: Nachhaltige Stadtentwicklung
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https://www.thinglink.com/card/1854566735777104549

https://www.thinglink.com/card/1854566735777104549
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360°-Kamera, Quelle: www.ricoh.de

oder

…

Prinzip ist plattformunabhängig

Streetview, Wikipedia…



Warum B.Y.O.D.?
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https://www.inside-digital.de/img/oppo-a91-7047-

1200x900.jpg aufgerufen am 12.02.2021

Sensorik im Smartphone 

(Auswahl):

• Näherungssensor

• Gyroskop (Lage)

• Beschleunigungssensor

Ausgabe mit Smartphone: 

• Display (hochauflösend, 

lichtstark)

• Ton

• Vibration

https://www.inside-digital.de/img/oppo-a91-7047-1200x900.jpg
https://www.inside-digital.de/img/oppo-a91-7047-1200x900.jpg
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Abb.: https://www.univention.de/wp-content/uploads/2016/08/BYOD-713x335.jpg aufgerufen am 10.02.2021

Potenziale Herausforderungen

Kein Administrations-Aufwand Benachteiligung

Bedienungserklärung nicht nötig Unklare Kompatibilität

Keine Anschaffungskosten Sozialer (Konsum-)Druck möglich

Nachhaltigkeit (keine 

zusätzlichen Geräte)

Vermischung von Privatem und 

Schulischem

Spontaner Einsatz möglich

Bring Your Own Device 

– jede*r Schüler*in bringt das eigene Endgerät mit in den Unterricht

Warum B.Y.O.D.?

Wirth (2022); vgl. Kleiner & Disterer, 2018; Mayrberger, 2013

https://www.univention.de/wp-content/uploads/2016/08/BYOD-713x335.jpg
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2+2 SWS, Block, 4.-8. Sem. LA Geographie (alle Schularten, auch GS), 

18-20 Studierende in 4 Gruppen
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Realität – Simulation – Virtualität

Leitfragen zur Diskussion in der Lehrveranstaltung

• Ist der dargestellte Raum real? Oder ist er simuliert?

• Wie stark/schwach sind die Bezüge zum Realraum?

• Wie verändert die Betrachtung des Raumes in 360° die 

Raumwahrnehmung?

• Welche Gefahren der Manipulation gibt es in VR?

 → kritisch-reflexiver Umgang mit VR
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Ausleihe
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Diskussion

Übertragbarkeit auf andere Fächer?



Kontakt

22

daniel.wirth@uni-wuerzburg.de

go.uniwue.de/wir

VRE-Datenbank: 

go.uniwue.de/virtualreality
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